
 

 
        +++  Presseservice  +++  Presseservice  +++  Presseservice  +++  
  

Das steht seit dem  12/02/2010 auf unserer HP unter www.JAHN-Youngsters.de : 

 

 
Das neue WC-LL-Team des MTV Vater Jahn Peine wird  in der Saison 2009/2010 mit großer 

Wahrscheinlichkeit unterstützt von : 
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Handball - Spielbericht 7.02.2010  WC-LL   MTV VJ Peine vs. JSG Münden/Volkmarshausen 31:21 (16:11) 

An ungewohnter Wirkungsstätte in der Kreissporthalle Lengede hatten sich unsere C I - Mädels im 
Heimspiel mit der JSG Münden/Volkmarshausen auseinanderzusetzen. Das Hinspiel konnten wir 
seinerzeit in einer Partie getreu dem Motto „ein gutes Pferd springt nur so hoch wie es muss“  trotz 
schlechtester Saisonleistung knapp mit einem Tor gewinnen. Und nicht nur dem Trainer, sondern 
glücklicherweise auch dem Team stand an diesem Nachmittag der Sinn nach Wiedergutmachung. So 
bekamen die recht zahlreichen Zuschauer (der Hausverein TB Lengede hatte zuvor ein Herren- und 
ein Damenspiel und viele der zuvor Aktiven blieben noch für ein Stündchen, da man in Lengede 
Landesliga-Jugendspiele eher selten zu sehen bekommt) auch eine sehr gute Leistung der Teilzeit-
Hausherrinnen zu sehen. Nach anfänglichem Abtasten und offenem Spiel bis zum 4:4 konnte sich die 
C I dank guter Abwehrarbeit, Tempo und auch gefälligem Angriffsspiel erstmals leicht beim 7:4 
absetzen. Doch die JSG steckte nicht auf, kämpfte und erzielte durch einige unnötige Ballverluste im 
zu hastig und ungenau eingeleiteten Gegenstoßspiel wieder das 7:7.  Dies sollte aber der letztmalige 
Ausgleich im Spiel bleiben, den Rest des Spiels dominierte klar unser Team, auch dank einer starken 
Leistung der eigentlich angeschlagenen Torhüterin Jule Fink. Der Vorsprung wurde stetig auch nach 
der Pause weiter ausgebaut, so dass am Ende ein mehr als verdienter 31:21-Heimerfolg zu Buche 
stand.  
 
Trainer Lutz Benckendorf : "Das war eine feine Mannschaftsleistung meiner Mädels, denen es hiermit 
gelungen ist die schwache Vorstellung des Hinspiels wieder wett zu machen. Schön, dass es gelungen 
ist den hohen Konzentrationsgrad der ersten 25 Minuten auch  auf die 2.Halbzeit zu übertragen. " 

es spielten : 
 
Juliet Fink (TW), Laura Bührig (4), Jenny Hüsing (13), Anni Bergmann (7), Amelie Rook (1), Eda 
Acikgöz (2), Leah Benckendorf (1), Nele Kruck (3). 
 
 


